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Maßstab:    1 : 10.000
Plan Nr.:     00 / 000 / 00 / 00 Anlage: 1 Blatt:  1/1

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG
Abteilung Umwelt - Referat 53.3

Rückhalteraum Weil-Breisach Abschnitt IV
Umweltverträglichkeitsstudie 

Tieferlegung Teilfläche 14
Karte 6:

Schutzgut Landschaft: Bestand und Bewertung

Datum: 29.11.2024

0 400 800 1.200Meter ±

Erholung

Erholungsschwerpunkte+++
Schwerpunktgebiete der Erholung

LEGENDE

NABU-Waldinstitut
(ehemals ILN Bühl)
Sandbachstraße 2

77815 Bühl

Landschaftsbild
Landschaftsbild Qualität Wertigkeit
(Vielfalt, Eigenart und Schönheit von Natur und Landschaft)

Landschaftsbildeinheiten!(1

sehr hoch

hoch

mittel

gering

sehr gering

Sonstige Wege
Zugang zum Rhein

Visuelle und / oder akustische Belastungsbereiche um hohe turmartige und markante linienhafte 
technische Bauwerke (Nahbereich um raumbedeutsame Windkraftanlagen, Sendetürme, Hoch-
spannungsfreileitungen sowie Seilbahnen und Schlepplifte)

Vorbelastungen
Lärmkorridore längs Hauptstraßen- und Haupteisenbahnstrecken sowie im Umfeld gewerblicher 
Emittenten (Bereiche mit Schallpegel > 50 dB (A) für Straßentrassen und Gewerbelärm, > 55 dB (A) 
für Schienentrassen jeweils bezogen auf den 24h- Tageszeitraum (LDEN))# # #

###

Quelle: Landschaftsrahmenplan südlicher Oberrhein 2013

Freizeitnutzung am Rhein

Angeln

Erholungswald Stufe 1b und 2

Erholungswald Stufe 1a

Rad- und Wanderwege

&-̂ Jakobsweg (Wanderweg)

Euro Velo 15!?

Rheintal-Radweg!O

Rhein-Radweg!.

Deutschlandroute 8!X(

Rheinauenweg (Wanderweg)

Quellen: Rad- und Wanderkarte Freiburg und Umgebung, Herausgeber: Publicpress mbH; 7. Auflage 03/2019
Rad- und Wanderkarte Markgräflerland, Herausgeber: Publicpress mbH; 6. Auflage 04/2019

Sonstige Einrichtungen
Altablagerung und Altstandort#*

Untersuchungsraum

!
!

!

! ! ! ! !

!
!

!!!!!

Betriebsbedingte Beeinträchtigungen durch Anschluss Baggersee Grißheim 
ab HQ4500 (zusätzliche Überflutungsflächen alle 5-7 Jahre)

Eingriffsbereich (vorrübergehende und dauerhafte Eingriffe)


